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Übrigens gibt es felbft dort oben, auf jenen Höhen zwijchen di der Bat von Nijano

umd der montenegrinischen Ebene von Grajovo, einzelne Stellen, D denen Banmjchatten

nicht fehlt. Man findet Buchenwald, auf welchen Die Krivogianer ır umjo elanan

find, ein je jelteneres Befigtfum in diefen Bergen er daritellt.

Die Felshänge find allenthafben von Furchen durchrifien, imin welchen zeitweilig

Wildbäche zum Meere vaufchen. Von diefer Geftaltung des Bodensng gewinnt man eine

gute Vorftellung, wenn man von Cattaro aus, das uns im Hintergrunimd der Bırcht zunächjt

mit dem Baumgang feiner „Marina“ empfängt, auf der neuen Landrdjtraße — oder noch

befjer — auf dem alten Saummege gegen Nijeguse (in Montenegro)o) emporfteigt. Dort

beim „Srenzwaffer“ (Krstika voda) oder „auf dem blutigen Grund‘d“ (Krvava poljana)

hat man gute Einblicke und Überbliee in jene Gräben, Rachen und Afumfen hinein, welche

  

 

  

Spizza.

die Negengüffe, insbefondere der Niederchlag des Spätherbites, in in den Kalk einfurchen.

Gewaltig ift Alles, was hier den Befchauer umgibt — vom mächtigetigen Gipfel des Lovcen

(in Montenegro) an, von welchem das Kreuz in die Bergwelt, in in die Hochflächen und

über das Meer hin blickt, biS zu den Abftürzen und der tiefgrünen St See, welche, wie jenes

berühmte Alpengewäfjer, vielarmig in diefes Zeljenland hineingreift.'ift.

Hier Ihließt eine dalmatinifche Reife am wirfamften ab. Das as ganze Land ericheint -

demjenigen, welcher hier fteht, wie eine bewußte Schöpfung, bei welwelcher nach der Kumft-

regel der allmäligen Steigerung des Eindruds vorgegangen worden en ift: von Den flachen

Böden des Zaratiner Gefildes an hinab zu den entwidfelteren Uferbildiidungen von Sebenico,

zur grünen Niviera von Trait, zur Ombla und den Gärten von Ragufguja, endlich hierher, in

diefe vom Wiederhall des Meeresraufcheng belebten Felfenthäler, 'r, welche ung wie die

Berförperung eines Epos anmuthen.

Bon Cattaro weg führt eine Landftraße durch die Bupa, eineine ziemlich fruchtbare

Fläche, dann am Klofter Laftva vorüber hinab nach Budua, welches «3 an einer der Schönsten

 


